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Die Fischerei hat anfangs überwiegend recht gelassen reagiert. Man war noch voller Freude 
über die durchschlagenden Erfolge im Gewässerschutz, die zu einem Wiederaufblühen der 
Fischbestände geführt haben und rechnete nicht mit neuen Problemen. Doch dann mehrten 
sich die Berichte über teils dramatische Bestandseinbrüche in von Kormoranen besuchten 
Gewässern. Und während heute einerseits Teichwirte um ihre Ernte, Angler um die von ihnen 
gehegten Fischbestände und Eigentümer von Fischereirechten um den Erhalt dieser Werte 
fürchten, stellen sich andererseits viele Vogelfreunde schützend vor den Kormoran und ver-
treten die Auffassung, der Vogel könne solche Schäden nicht anrichten, diese müssten also 
andere Ursachen haben. Insbesondere könne er auf keinen Fall für die Gefährdung von 
Fischarten verantwortlich gemacht werden, dem stünden biologische Gesetzmäßigkeiten ent-
gegen. 

Solche grundlegend gegensätzlichen Auffassungen bewirken vor allem bei den in der Praxis 
Betroffenen eine erhebliche Verunsicherung. Der Landesfischereiverband Baden-
Württemberg e. V. hat deshalb einige mit der Materie besonders befasste Fachleute gebeten, 
im Rahmen einer Vortragsveranstaltung über ihre Kenntnisse und Beurteilungen der Situati-
on zu berichten. Er will damit seine Mitglieder darin unterstützen, sich ein klares, fachlich 
gut fundiertes Bild der Sachlage machen zu können. 

In der von rund 170 Personen besuchten Veranstaltung wurden 8 Vorträge zur Entwicklung, 
zu den Auswirkungen und zum Management des europäischen Kormoranbestandes gehalten. 
Allen Referenten sei an dieser Stelle für ihre Bereitschaft gedankt, das Seminar mit Beiträgen 
zu unterstützen und diese für den vorliegenden Tagungsband zur Verfügung zu stellen. Herr 
Thijlbert Strubelt vom Ministerium für Ernährung und Ländlichen Raum hat in schon 
bewährter Weise die Moderation der Veranstaltung übernommen, wofür ihm auch an dieser 
Stelle gedankt sei. 

 
Präsident Landesfischereiverband Baden-Württemberg e. V. 
 
 

Vorwort
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Die Qualität der in diesem Tagungsband abgedruckten Referate verbietet es, den Leser in 
Versuchung zu führen, sich lediglich anhand einer Kurzfassung ein Bild des Seminars "Kor-
moran und Fischartenschutz" zu machen. Da den Referenten jedoch keine Gelegenheit gege-
ben war, ihre Vorträge aufeinander abzustimmen, wird nachfolgend versucht, die wichtigsten 
Aussagen der Vorträge als eine Art roter Faden zusammenhängend darzustellen. Dies soll 
dem Leser den Einstieg in die Materie erleichtern. 

Soweit die wenigen schriftlichen Überlieferungen eine Beurteilung zulassen, war der Kormo-
ran im südwestdeutschen Binnenland seit Menschengedenken eine bemerkenswerte Seltenheit. 
Nur vom Rhein und Bodensee kannten ihn Naturkundler und Fischer als gelegentlichen Gast. 
Im größten Teil des Landes hingegen war er früher völlig unbekannt. 

In den letzten 20 Jahren hat sich diese Situation grundlegend geändert. Zunächst als Winter-
gast, inzwischen in zunehmender Zahl auch im Sommer und als Brutvogel, tritt der Kormoran 
nunmehr fast überall in Baden-Württemberg auf. Er ist selbst an den hochgelegenen Forellen-
gewässern des zentralen Schwarzwalds und der Schwäbischen Alb anzutreffen, und dies 
manchmal in größeren Trupps und über längere Zeiträume. 

Die Bestandsentwicklung des Kormorans in Europa und in Deutschland während der letzten 
drei Jahrzehnte ist beeindruckend und zeigt das Muster einer invasiven Art. Außer an den 
Küsten war er seinerzeit ein seltener Vogel. Inzwischen dürfte sein gesamteuropäisches Vor-
kommen eine Million Exemplare übersteigen und wächst stetig weiter an. Ebenso steigt die 
Zahl der Kolonien und der Brutpaare in Deutschland. Für Baden-Württemberg ist deshalb 
damit zu rechnen, dass der Kormorandruck auf die Fischbestände insgesamt weiterhin zu-
nimmt. Die bisherigen Maßnahmen vermögen dies nicht zu verhindern, dazu wäre, neben den 
lokalen Eingriffen, zusätzlich ein großräumiges Management erforderlich. 

Der Kormoran ist streng auf Fisch als Nahrung spezialisiert, aber in diesem Rahmen ein Op-
portunist. Er frisst diejenigen Fische, die ihm geschickt vor den Schnabel kommen und die er 
auf Grund ihrer Größe, ihres Verhaltens oder ihrer Verfügbarkeit am leichtesten greifen kann. 
Also werden geeignete Exemplare seltener Arten im Grundsatz mit der gleichen Wahrschein-
lichkeit gefressen wie Einzeltiere häufig vorkommender Arten. Die Seltenheit einer Fischart 
stellt somit keinen Schutz vor dem Kormoran dar. Und während Massenarten auch stärkere 
Verluste auf Grund ihrer hohen Vermehrungsrate meist kompensieren können, leiden die oh-
nehin benachteiligten, selteneren Arten unter erhöhtem Fraßdruck besonders stark. 
 
Die häufig in diesem Zusammenhang als Gegenargument herangezogene Lottka-Volterra-
Regel, nach der eine Räuberpopulation ihre Beute nicht ausrotten kann, gilt in der Beziehung 
zwischen Kormoranen und Fischbeständen nur großräumig und nur hinsichtlich des gesamten 
Fischartenspektrums. Einzelne Fischbestände kleiner Gewässer oder begrenzter Gewässerteile 
und Einzelpopulationen von Fischarten können hingegen durchaus bis zur Auslöschung be-
troffen sein. Ist eine bestimmte Nahrungsquelle erschöpft, fällt es dem hoch mobilen Kormo-
ran leicht, auf andere Bestände und andere Arten auszuweichen. Sollen einzelne Fischpopula-
tionen geschützt werden, sind daher beizeiten steuernde Eingriffe beim Kormoran erforderlich. 
Den Empfehlungen einiger Vogelschützer entsprechend abzuwarten, bis die natürliche "carry-
ing capacity" unserer Gewässer erreicht ist, also sich der Kormoranbestand auf das verfügbare 

Zusammenfassung der Tagungsergebnisse

THIJLBERT STRUBELT



8

Nahrungsangebot eingependelt hat, würde bedeuten, sowohl auf die Erhaltung als auch auf 
die menschliche Nutzung vieler Fischbestände zu verzichten. 

Zahlreiche Beispiele aus ganz Deutschland zeigen, wie weitgehend Fischbestände durch 
Kormorane beeinträchtigt werden können. Thüringen wird vor allem von Durchzüglern fre-
quentiert, aber dies in beträchtlichem Ausmaß. Die Folgen für die Fischerei sind enorm. Die 
Äsche ist mittlerweile nahezu landesweit ausgerottet. Fischbestandserhebungen an der Ilm, 
von ihrer Mündung in die Saale bis hinauf in die untere Forellenregion, belegten eindrucks-
voll erhebliche Einbußen bei den meisten Fischarten, verbunden mit einer hohen Gefährdung 
seltener Arten. Ferner zeigte sich erneut, dass auch bereits stark reduzierte Bestände weiterhin 
von Kormoranen besucht und weiter reduziert werden. 

Vom südlichen Oberrhein liegen umfangreiche Beobachtungen über Jagdstrategien von Kor-
moranen vor. Befischt werden alle dort vorkommenden Gewässertypen, unabhängig von de-
ren Struktur. Dabei kommt Einzeljagd ebenso vor wie Gemeinschaftsjagd. Dokumentiert ist 
selbst die watende Jagd auf Kleinfische in flach überströmten Flussabschnitten durch Absu-
chen der Lücken zwischen und unter Steinen. Im dort untersuchten Gebiet dürfte die Gesamt-
entnahme an Fisch durch den Kormoran fünf bis acht mal höher liegen als der Gesamtertrag 
der Angelfischerei. Sein Einfluss auf die Fischfauna wird für Lachs, Strömer und Äsche als 
Bestands bedrohend und für Forelle, Barbe und Nase als bedeutend angesehen. Viele der grö-
ßeren Fische weisen vom Kormoran verursachte Verletzungen auf, die zu nennenswertem 
Anteil als zum Tode führend eingeschätzt werden. 

Auch langjährige Untersuchungen an anderen Gewässern Baden-Württembergs belegen er-
hebliche, zum Teil drastische Veränderungen an den Fischbeständen in den stärker von Kor-
moranen besuchten Bereichen, die nicht anderen Einflüssen anzulasten sind. Diese Feststel-
lung ist nicht mehr auf kleine Gewässer und seltene Arten beschränkt, vielmehr zeichnen sich 
inzwischen selbst bei Massenarten und in größeren Gewässern entsprechende Entwicklungen 
ab. In besonders kritischem Maß ist die Äsche betroffen. Ferner werden entgegen einer land-
läufigen Meinung in reich strukturierten Gewässern ebenso hohe Bestandsverluste beobachtet 
wie in strukturarmen Lebensräumen. Anderslautende Aussagen einer früheren Auftragsunter-
suchung gehen eindeutig auf fehlerhafte Auswertungen zurück. Strukturreichtum kann in be-
stimmten Fällen sogar den Wegfraß fördern und letztlich zu einem höheren Schadensniveau 
beitragen. 

Der Kormoran ist durch Zugriffsverbote nach der EU-Vogelschutzrichtlinie und dem Bundes-
naturschutzgesetz geschützt. Ausnahmen vom Zugriffsverbot lässt diese Richtlinie nur zur 
Abwendung "erheblicher Schäden an Fischereigebieten und Gewässern" sowie zum "Schutz 
der Pflanzen- und Tierwelt" zu. In Deutschland geht das Verbot jedoch über die gemein-
schaftsrechtlichen Erfordernisse hinaus, da im Bundesnaturschutzgesetz neben dem Schutz 
anderer Arten nur "fischereiwirtschaftliche" Schäden als Rechtfertigung für eine Ausnahme 
genannt sind. Damit wird nach der überwiegend herrschenden Auffassung ausgeschlossen, 
dass die Beeinträchtigung nur angelfischereilich genutzter Fischbestände als Grund für Ab-
wehrmaßnahmen gegen den Kormoran ausreicht. 

Diese Schlechterstellung der Angelfischerei wird zunehmend kritisiert. Denn sie führt dazu, 
dass die ausschließlich durch Angelfischerei genutzten Fischereirechte – und das sind inzwi-
schen die meisten – nicht vor den erheblichen nachhaltigen Wertminderungen durch den 
Kormoran geschützt werden können, obwohl es sich um sehr wertvolle Rechte handeln kann 
und auch ihnen der grundrechtliche Schutz des Eigentums zusteht. Unbeachtet bleibt in 
Deutschland dadurch bislang auch die Forderung der Vogelschutzrichtlinie, dass bei den 
Schutzmaßnahmen für Vögel die freizeitbedingten Erfordernisse des Menschen zu berück-
sichtigen sind. Es liegt nun an den Eigentümern der derart benachteiligten Fischereirechte, 
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zum Erhalt ihrer Vermögenswerte auf eine alsbaldige Änderung des Bundesnaturschutzgeset-
zes hinzuwirken. 

Eine Schwierigkeit der Naturschutzgesetzgebung und der zugehörigen Schutzvorschriften ist, 
dass sie oft nicht schnell genug auf die natürlichen biologischen Prozesse angepasst werden. 
Das wird häufig bei negativen Entwicklungen beklagt, kann aber ebenso bei im Grundsatz 
positiven Veränderungen zu Problemen führen. So genießt nun auch der Kormoran einen 
Schutzstatus, der längst von seiner Populationsentwicklung überholt wurde und im Verhältnis 
zu anderen Arten nicht mehr angemessen ist. Daraus entstehen sowohl der Fischerei als auch 
dem Fischartenschutz beträchtliche Nachteile. 

Bislang wird versucht, ein Übermaß solcher Nachteile durch lokale Eingriffe zu vermeiden. 
Diese haben zwar an besonderen Brennpunkten durchaus für Linderung gesorgt und vermut-
lich auch ein noch schnelleres Anwachsen der Probleme verzögert. Wie die Entwicklung zeigt, 
reichen die bislang ergriffenen Maßnahmen jedoch nicht mehr aus, denn die Schädigungen 
der Fischerei und die Beeinträchtigung seltener Arten weiten sich nach wie vor aus. Soll Ab-
hilfe geschaffen werden, so ist ein umfassendes Management des Kormoranbestands erforder-
lich. 

Der Kormoran zeigt alle Eigenschaften einer invasiven und erfüllt alle Kriterien einer jagdba-
ren Art. Es liegt deshalb nahe, ihn dem Jagdrecht zu unterstellen und durch eine ökosystemge-
rechte Bejagung für einen vernünftigen Ausgleich der berechtigten Ansprüche aller Seiten 
Sorge zu tragen. Darüber hinaus wird es erforderlich bleiben, in bestimmten Fällen lokal auch 
andere Methoden zur Bestandsregulierung und Schadensverminderung anzuwenden. Es ist 
kein sachlicher Grund dafür ersichtlich, dass ein solches Management nicht in voller Überein-
stimmung mit dem Ziel der Erhaltung des Kormorans auf einem günstigen Status verwirklicht 
werden könnte. 

 

Anschrift des Verfassers: 

THIJLBERT STRUBELT 
Ministerium für Ernährung und Ländlichen Raum Baden- Württemberg (MLR) 
Kernerplatz 10 
70182 Stuttgart 
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1 Ernährung 
Der Kormoran (Phalacrocorax carbo) ist einerseits ein strenger Nahrungsspezialist, d.h. er 
frisst fast ausschließlich Fische. Auf der anderen Seite ist er im Rahmen dieser Spezialisie-
rung ein Nahrungsopportunist. Er frisst die Fische, die er am leichtesten greifen kann und mit 
denen er seinen Energiebedarf am besten decken kann, also 
• die Fische, die er am häufigsten antrifft und 
• von diesen wiederum die größten und energiereichsten. 

Dafür verfügt er über einige Anpassungen, die ihn zu einem äußerst effektiven Fischjäger 
machen. Das sind vor allem: 
• das durchnässbare Gefieder, das ihm erlaubt, sehr effektiv zu tauchen, 
• die gesellige Lebensweise verbunden mit hoher Lernfähigkeit 1. 

Kormorane fressen Fische bis zu 750 g Stückmasse (SCHRÖDER et al. 2007). Bei eigenen Ma-
genuntersuchungen wurden Aale bis zu 604 g gefunden (Abb. 1). Die Angaben über die mitt-
lere Tagesration erwachsener Kormorane differieren sehr stark. 450 g/Tag sind ein gesicherter 
Mittelwert an der unteren Grenze des Schwankungsbereichs, der auch den bekannten Tagesra-
tionen anderer Fisch fressender Vögel (ca. 18 % der Körpermasse/Tag) entspricht (BUGEN-
BERGE DE JONG 1989). 

 
Abb. 1: Mageninhalt eines auf einem brandenburgischen See geschossenen Kormorans 

                                                 
1 Es wird berichtet, dass Kormorane in manchen Gewässern (Baggerseen) nur 15 Minuten Jagdzeit benötigen, 
um ihre Tagesration zu fischen (VOSLAMBER et al. 1995). Es bleibt ihnen bei einer Lebensdauer von 10 - 15 
Jahren also sehr viel Zeit zum Experimentieren und zur Verfeinerung der Jagdstrategien. 
 

Der Kormoran – ein gesundes Regulativ oder
eine Gefahr für die Süßwasserfischbestände?

PROF. DR. REINER KNÖSCHE
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2 Verbreitung und Besiedlungsstrategie 
Der Kormoran kommt in Europa in zwei Unterarten vor. Im europäischen Binnenland handelt 
es sich heute um die Unterart Phalacrocorax carbo sinensis. Das Argument, die Form P. c. 
sinensis sei ein aus China nach Europa eingeschleppter Exot („Chinesischer Fischerkormo-
ran“), hat sich nach derzeitigem Kenntnisstand als wissenschaftlich nicht haltbar erwiesen. 
Sowohl prähistorische Funde als auch historische Berichte belegen, dass die Unterart sinensis 
in Deutschland heimisch ist, dass sie aber möglicherweise nicht Flächen deckend und nicht 
ständig unser Gebiet besiedelt hat (SCHRÖDER et al. 2007). So hat der Kormoran nach 
NIETHAMMER (zit. in MAKATSCH 1952) Süddeutschland in der Vergangenheit nur 
invasionsartig besucht, was aber auch nachweislich spürbare fischereiliche Auswirkungen 
hatte (SCHRÖDER et al. 2007). Für Südskandinavien (Schweden und Dänemark) ist aber auch 
belegt, dass P. c. sinensis dort nicht ursprünglich heimisch war, sondern erst ab dem frühen 
19. Jahrhundert die dort heimische Unterart P.c.carbo ersetzt hat (ENGSTRÖM 2001). 

Der starke Bestandseinbruch nach dem Zweiten Weltkrieg ist offensichtlich weniger der 
„rücksichtslosen Verfolgung“, sondern mehr der starken Pestizidbelastung der Umwelt (z. B. 
Rückgang der Eischalendicke) zuzuschreiben. Umgekehrt ist in der Abstellung dieser beiden 
Schadfaktoren in der gleichen Gewichtung als die Hauptursache für den beispiellosen Be-
standsanstieg zu sehen (SCHRÖDER et al. 2007). Die Entstehung neuer fischreicher Gewässer 
(v.a. das Ijsselmeer) und vielleicht auch die Klimaerwärmung haben diesen Prozess zusätzlich 
gefördert. 

Der Kormoran hat eine effektive Besiedlungsstrategie, die man in Teilen auch bei manchen 
Fischarten, z. B. beim Aal vorfindet. Die Restbestände Anfang der 1970er Jahre fanden sich 
fast ausnahmslos an den fischreichen Meersküsten und Flussmündungen. Danach wurden 
zuerst die großen Flachseen im Binnenland und später auch die großen tiefen und die kleine-
ren Seen besiedelt. Etwa ein Jahrzehnt danach weitete der Kormoran sein Areal auf die gro-
ßen Flüsse und zuletzt sogar auf die kleinen Flüsse und Bäche aus. 

3 Bestandsdynamik 
Im Streit um den Kormoran in der Kulturlandschaft geht es nicht um heimisch oder nicht 
heimisch, sondern darum, inwiefern die derzeitigen Bestandsdichten sowie die fast flächende-
ckende Besiedlung mit den Ansprüchen an eine Kulturlandschaft zu vereinbaren sind, oder ob 
ein effektives Bestandsmanagement erforderlich ist. 

Der Naturschutz argumentiert: 
• Das Bestandswachstum bei allen Tierarten erfolgt nach einer Sigmoidkurve (Verhulst-

Gleichung) (Abb. 2), d. h. nach einem exponentiellen Bestandswachstum kommt es zu einer 
Verlangsamung und schließlich zum Stillstand des Populationszuwachses. 

• Räuberpopulationen wachsen nur so lange, wie sie genügend Beute finden. Ist die Beute 
erschöpft, kommt es etwas zeitversetzt auch zum Zusammenbruch der Räuberpopulation. 
Danach können sich die Beutebestände und danach die Räuberbestände wieder erholen, 
und der Zyklus beginnt von vorn – LOTTKA-VOLTERA-Beziehung (Abb. 3). 

• Ein Eingriff in diese Dynamik sei nicht nötig und außerdem naturschutz- und tierschutz-
widrig. 

• Die Kormorane fräßen v.a. die für die Ichthyoeutrophierung verantwortlichen Massen-
fischarten und würden somit eine Biomanipulation bewirken (z. B. Sen. Stadt-Umw. Ber-
lin). 
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Abb. 2: Bestandsentwicklung einer 
Art nach der VERHULST-Gleichung 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. 3: Entwicklung der Räuber- 
(predator) und Beutebestände 
(prey) nach LOTTKA-VOLTERA 

 

 

 
 
 
 
 
 

 Nach der Auffassung von Vertretern des Naturschutzes bräuchte man also nur zu warten, bis 
der von der Fischerei gewünschte Rückgang der Kormoranbestände nach LOTTKA-VOLTERA 
natürlicherweise eintritt. Es erscheint bei oberflächlicher Betrachtung tatsächlich als unwahr-
scheinlich, dass allgemeine Gesetzmäßigkeiten der Bestandsdynamik für den Kormoran nicht 
gültig sein sollten. Zu klären ist nur, ob die genannten Gesetzmäßigkeiten wirklich allgemein-
gültig sind und unter welchen Bedingungen sie gelten. Es gibt zumindest Beispiele, mit denen 
man belegen kann, dass die VERHULST-Gleichung für den Kormoran gilt, so für die Kormo-
ranbrutpopulation in Brandenburg (Abb. 4).  

 
Abb. 4: Entwicklung der Kormoranbrutpopulation in Brandenburg und daran angepasste VERHULST-Gleichung 
der Bestandsentwicklung – links tatsächliche Bestandsentwicklung; rechts tatsächliche Bestandsentwicklung bis 
1998, ab 1999 (leere Datenpunkte) mit bisheriger Dynamik der Wachstumsraten hochgerechnet 
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Man erkennt im linken Diagramm aber auch, dass die Populationsentwicklung etwa ab 2000 
hinter der VERHULST-Gleichung zurück bleibt. Diese geht wesentlich später und auf einem 
deutlich höheren Niveau in die Waagerechte (Bestandssättigung) über. Eine mögliche Erklä-
rung für den relativ plötzlichen Abbruch des Bestandswachstums ist der etwa um 2000 begin-
nende Vergrämungsabschuss, dessen Umfang schätzungsweise 10-20% des jährlichen Nach-
wuchses beträgt. Dazu kommen noch vereinzelte massive Eingriffe in Brutkolonien durch 
Menschen (legal) und durch Waschbären. Rechnet man diese Faktoren mit einem durch-
schnittlich um 10% höheren Bestandszuwachs aus der Populationsentwicklung heraus (ab 
1999), so erhält man die auf dem rechten Diagramm dargestellte Bestandsentwicklung, an die 
wesentlich besser eine VERHULST-Gleichung angepasst werden kann. 

Das Bestandsplateau beim Beispiel Brandenburg wird 
• bei der realen Bestandsentwicklung (Abb. 4 links) unter Einfluss der Aktuellen Eingriffs-

maßnahmen bei etwa 2500 Brutpaaren x 4,9 2 = 12.250 Kormoranen und 

• bei einer ungestörten Bestandsentwicklung (Abb. 4 rechts) bei etwa 6000 Brutpaaren x 4,9 
= 29.400 Kormoranen 

erreicht werden, d. h. ohne Eingriff auf einem außerordentlich hohen Niveau. Die bei SCHRÖ-
DER et al. (2007) dargestellte gesamteuropäische Kormoranpopulation, die sich bislang im 
Wesentlichen ungestört entwickeln konnte, zeigt das Bild der VERHULST-Gleichung in nahezu 
idealer Weise. 

Dafür dass die LOTTKA-VOLTERA-Beziehung für den Kormoran und seine Beutefische zutrifft, 
konnten bisher keinerlei Anhaltspunkte gefunden werden. Es bestehen auch begründete Zwei-
fel daran, ob diese Beziehung wegen der erheblichen Unterschiede der Arealgrößen von Räu-
ber und Beute überhaupt anwendbar ist. Sie werden unter 4.2.1 erläutert. 

4 Auswirkungen von Kormoranfraß 
Die Auswirkungen auf die Populationshöhen und Artenzusammensetzung der Fischfauna ei-
nes Gewässers oder einer Region hängen von der Bestandsdichte des Kormorans ab. Wenn 
diese sich in der Nähe der Kapazitätsgrenze des Lebensraumes bewegt, ist der Einfluss auf die 
Beutefischbestände groß. Aber nur, wenn es sich bei der Kapazitätsgrenze um den Lebens-
raum des Kormorans handelt (die Lebensraumgrenzen der Beutefische können um mehrere 
Zehnerpotenzen enger sein), nehmen der Bruterfolg ab bzw. die Kükensterblichkeit zu, und es 
kommt zu einem dynamischen Gleichgewicht zwischen Räuber- und Beutepopulationen. 

Der Kormoran ist aber eine extrem bewegliche Art, die in der Lage ist, sich frei in ihrem ge-
samten Areal zu bewegen. Bis das Räuber-Beute-Gleichgewicht erreicht ist, müsste deshalb 
der eurasische Kormoranbestand so weit angewachsen sein, dass er die Kapazitätsgrenzen 
praktisch aller besiedelbarer Gewässer erreicht hat. 

Die großen Flüsse und die künstlich geschaffenen Gewässer (z. B. Baggerseen) in den Indust-
rieländern unterstützen den Kormoran noch zusätzlich bei seiner Beweglichkeit: 
• Die Flüsse frieren kaum noch zu und liefern im Winter sicher Nahrung. 
• Geschützte Winterlager für die Fische in Nebengewässern, die noch zufrieren würden, sind 

infolge der Kanalisierung weitgehend verschwunden. Die überwinternden Fische konzent-
rieren sich in den tiefen Bereichen vor den Wehren und können dort leicht erbeutet werden. 

                                                 
2 n. SCHRÖDER et al. (2007) sowie ENGSTRÖM (2001) modifiziert: 2 Altvögel + 1,7 Nichtbrüter + 1,2 nicht ge-
schlechtsreife Jungvögel (Angaben schwanken zwischen 0,4 und 2,0) 



15

• Wanderwillige Fische stauen sich vor den Wehren (mit und ohne Fischwanderhilfe) und 
werden dort leichte Beute der Kormorane (DÜVER 2005). 

• Künstliche Gewässer bieten zusätzliche Nahrungsquellen auf früher gewässerarmen Wan-
derrouten. 

4.1 Betroffenheit der einzelnen Fischarten 
Faktoren, die eine unterschiedliche Betroffenheit der einzelnen Fischarten bewirken sind 
• ihre Vermehrungsrate und der Eintritt der Geschlechtsreife, 
• angepasste oder nicht angepasste Verhaltensweisen, 
• Nahrungskonkurrenz, 
• Körpergröße und -form, 
• das Erinnerungsvermögen der Kormorane an bestimmte lohnende Beutearten und Jagdre-

viere („Suchbilder“). 

Daraus folgt, dass nicht zwingend die Arten am meisten betroffen sind, die am häufigsten in 
der Kormorannahrung vorkommen, sondern die, die ohnehin schon weniger günstige Exis-
tenzbedingungen haben. Sie können die Lücken durch den Kormoranfraß schlechter auffüllen 
als die so genannten Massenfischarten. Die unterschiedliche Fischfauna der Gewässertypen 
bedingt natürlich eine unterschiedliche Reihenfolge der Betroffenheit der Arten. Komplette 
Rangfolgen der Schädigung einzelner Arten sind bisher nicht aufgestellt worden. Die nach-
folgend aufgestellten Betroffenheitsreihen beruhen daher nur z. T. auf Felduntersuchungen 
und zu einem andern Teil auf der Einschätzung der Populationsresistenz der Arten gegen den 
Kormoran (kursiv). Sie sind als vorläufig zu betrachten und sollten ergänzt und verändert 
werden, wenn neue Daten hinzukommen. 

4.1.1 Standgewässer und größere Flüsse 
Aus Felduntersuchungen und aus Einschätzungen auf der Grundlage der Biologie der Arten 
ergibt sich die nachstehende Reihenfolge der Betroffenheit: 
1. Aal: Der Aal befindet sich z. Z. in einem ausgeprägten Rekrutierungsdefizit. Aalbestände 

können im Binnenland nur durch Besatz aufrecht erhalten werden, der außerordentlich 
teuer ist. Aale sind sehr energiereich und können aufgrund ihrer Körperform vom Kormo-
ran leicht geschluckt werden. Sie halten sich tagsüber, wenn der Kormoran jagt, am Bo-
den auf und sind so leicht zu finden, wenn keine „harten“ Deckungen (z. B. Steinschüt-
tungen, dichte Vegetation, Totholz) vorhanden sind. Der Aal ist (sofern vorhanden) eine 
typische Sommerbeute für den Kormoran (Abb. 5). Der Rückgang der Aalbestände bildet 
sich auch in ihrem Anteil in der Kormorannahrung ab – z. B. in Brandenburg 1998 > 40 
Gew.-%, 2002 ca. 12 Gew.-%. 

2. Zander: (Jung)Zander sind eine typische Winternahrung des Kormorans (Abb. 5). In guten 
Zandergewässern kann der Anteil dieser Art 60 Gew.-% erreichen (KNÖSCHE et al. 2005, 
Abb. 6.1.13). Der Kormoran konkurriert aber auch mit dem größeren Zander erfolgreich 
um die gleichen Beutefische. Nahrungskonkurrenz und Fraß können zum Zusammenbruch 
des Zanderbestandes führen (Abb. 6). 

3. Güster, Gründling, Rotfeder, Hecht: Hier handelt es sich um kleine und/oder relativ re-
produktionsschwache Arten. Der Hecht kann unter bestimmten Bedingungen vom Kormo-
ran profitieren oder aber auch indirekt geschädigt werden (Reiherfraß) (vgl. Punkt 4.4). 

4. Blei, Plötze, Barsch: Diese Arten sind entweder so reproduktionsstark, dass Bestandsreste 
die Gewässerkapazität sofort wieder mit einer 0+-Generation ausfüllen, oder (im Falle des 
Bleis) sind die größeren Exemplare für den Kormoran nicht mehr greifbar. 
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Abb. 5: Zusammensetzung der 
Kormorannahrung auf Seen in 
Brandenburg (Magenanalysen) 
sowie zwischen Naturschutz 
und Fischerei einvernehmlich 
festgelegtes Nahrungsspektrum 
(Magenanalysen und Speiballen) 
(Gew.-%) nach KNÖSCHE et al. 
(2005) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abb. 6: Veränderung der Dyna-
mik zwischen Zander und Beu-
tefischen (Plötze) im Grimnitz-
see (750 ha) nach Beginn des 
Kormoranbefluges (der Plötzen-
bestand wird ab 1990 nur noch 
durch den Kormoran beeinflusst 
– Leerfischen – Erholung – 
Leerfischen usw.; die Zander 
verbleiben auf Minimalniveau) 
 
 
 
 
 
 

 

 Kleine Flüsse und Bäche 
Für diese Gewässergruppe gilt etwa folgende Reihenfolge mit abnehmender Betroffenheit: 
• Äsche: Das typische Verhalten von Äschen (bevorzugter Aufenthalt im Freiwasser, Zu-

sammenschluss zu Schwärmen bei Gefahr) sowie die relativ geringe Vermehrungsrate 
sind die Ursache für ihre besondere Anfälligkeit gegen Kormoranfraß (vgl. Abb. 7). 

• Bachforelle: Die relativ geringe Vermehrungsrate macht diese Art insbesondere bei Man-
gel an Unterständen empfindlich gegen Kormoranbefall. 

• Barbe, Nase: Ältere Barben werden zwar aufgrund ihrer Größe weniger von Kormoranen 
gefressen (aber nicht selten verletzt). Bei Mangel an 0+-Habitaten (flache kiesige Berei-
che) müssen die Jungbarben sich in größeren Wassertiefen aufhalten und werden hier von 
den Kormoranen gejagt. 

• Hasel, Aland: Die mittlere Reproduktionskraft und Körpergröße bewirken, dass diese Art 
im Mittelfeld der Betroffenheit durch den Kormoran steht. 
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• Döbel, Rapfen: Die mittlere Reproduktionskraft und das größere Körpergewicht erwach-
sener Exemplare lassen erwarten, dass diese beiden Arten etwas weniger empfindlich sind 
als Hasel und Aland. Für den Rapfen muss eine ähnliche Konkurrenz um Beutefische wie 
beim Zander (vgl. Punkt 4.1.1) vermutet werden. 

• Plötze, Barsch: vgl. Punkt 4.1.1. 

Die zeitliche Übereinstimmung von stark ansteigenden Kormoranbeständen und drastischem 
Rückgang bzw. Verschwinden von Fischbeständen muss im Einzelfall kein Beweis dafür sein, 
dass der Kormoran dafür verantwortlich ist. Angesichts der Vielzahl solcher Fälle, die in den 
vergangenen zwei Dekaden an Fließgewässern aber auch an Seen in mehreren europäischen 
Ländern bekannt wurden, können ursächliche Zusammenhänge aber nicht mehr geleugnet 
werden (z.B. Abb. 7). 

 
Abb. 7: Hochsignifikant nega-
tive Regression zwischen Ä-
schenfang und Kormoranpopu-
lation in Nordrhein-Westfalen 
(nach CONRAD et al. 2002) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 Überfischungszustände 
Die hohen Bestandsdichten, die der Kormoran örtlich aber auch in größeren Regionen erreicht, 
lassen vermuten, dass er allein oder zusammen mit der Fischerei regelmäßig Überfischungs-
zustände herbeiführen kann. Dies soll anhand einiger Beispiele untersucht werden. 

4.2.1 Beispiel Brandenburg 
Die unter Punkt 3 für Brandenburg vorgestellte Entwicklung des Kormoran-Brutbestandes 
entspricht bei einer Aufenthaltsdauer von 250 Tagen pro Jahr (KNÖSCHE et al. 2005) bezogen 
auf die betroffene Gewässerfläche (Fouragierradius maximal 1 Drittel der Gesamtfläche = 
33.000 ha) etwa real 93 bzw. hochgerechnet (Abb. 4 rechts) 220 Kormoran-Tage/ha (Zustand 
ohne Eingriff). Daraus resultiert bei der mittleren Tagesration von 450 g eine Fischentnahme 
von 42 bzw. 99 kg/ha. Dazu kommt der Fischfraß durch die Überwinterer, deren Zahl aber 
nicht bekannt ist. 

Bei den betroffenen Gewässern handelt es sich überwiegend um ungeschichtete Seen mit ei-
nem mittleren Gesamt-P-Gehalt im Frühjahr von 108 μg/l. Dabei stellen sich nach LAWA 
(1998) eine mittlere Sichttiefe von 0,7 m und nach KNÖSCHE (2002; Abb. 2) eine Fischbio-
masse im unbeeinflussten Zustand von etwa 330 kg/ha ein. Es wird allgemein angenommen, 
dass der maximale nachhaltige Ertrag (MSY) etwa ein Drittel der Fischbiomasse beträgt. Die-
se Annahme beruht v.a. auf dem durchschnittlichen jährlichen Wachstum unserer Fische. Die-
ses Wachstum wird aber erst erreicht, wenn die Bestandssättigung deutlich unterschritten wird. 
Gesättigte Bestände wachsen kaum noch (Verbuttung). Erträge zwischen 50 und 60 kg/ha 
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sind auf den brandenburgischen Gewässern flächendeckend über viele Jahrzehnte erreicht 
worden, ohne dass Überfischungserscheinungen zu beobachten waren. Der MSY wird also 
etwa zwischen 50 und 100 kg/ha liegen. Das bedeutet, dass unter Berücksichtigung von Kor-
moranfraß und Fischereierträgen 
• beim gegenwärtig vorhandenen Kormoranbestand der MSY bereits erreicht wird 3, 
• bei einem ungestörten Kormoranbestand der MSY schon deutlich überschritten wäre, 
• einzelne besonders betroffene Gewässer und einzelne Arten, v.a. solche mit beschränkter 

Rekrutierung wie z.B. der Aal, bereits stark überfischt sind. 
Befischungsdaten liegen aus der Umgebung der größten Kolonie des Landes (Alter Wochow-
see) aus der Zeit der stärksten Besiedlung (ca. 660 Brutpaare) vor. In der unmittelbaren Um-
gebung der Kolonie zeigte sich Wachstumsüberfischung (Rückgang der mittleren Stückmasse) 
bei Barsch, Güster, Gründling, Hecht, Plötze und Rotfeder sowie Reproduktionsüberfischung 
(Anstieg der mittleren Stückmasse) beim Blei. Die Biomassen von Güster, Gründling, Hecht 
und Rotfeder waren im unmittelbaren Bereich der Kolonie deutlich reduziert. Das wurde 
durch den Anstieg der Biomassen von Barsch, Blei und Plötze kompensiert. Der Aalbestand 
ist im alten Wochowsee restlos zusammengebrochen. Abb. 8 zeigt, wie die Aalbestände und 
auch die Gesamtfischbestände durch die Kormorane ausgedünnt wurden. 

 
Abb. 8: Mittlere Einheitsfänge (Elektrofischerei) in den Seen um 
die Kormoran-Kolonie Alter Wochowsee herum in Abhängig-
keit von der Entfernung zur Kolonie 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Obwohl die Einflüsse des Kormorans auf die Beutefischbestände zweifellos gravierend sind, 
zeigen sich trotz der relativ großflächigen Betrachtung keine Anzeichen dafür, dass die LOTT-
KA-VOLTERA-Beziehung zutrifft. Es ist überhaupt fraglich, ob diese Beziehung, die ursprüng-
lich für Raubfisch-Beutefisch-Beziehungen aufgestellt wurde, für einen so extrem bewegli-
chen Räuber wie den Kormoran überhaupt gültig ist. Kormorane sind ja gerade dafür bekannt, 
dass sie gute Nahrungsgründe innerhalb kurzer Zeit leer fressen und dann weiter ziehen, dass 
also für Beute und Räuber völlig unterschiedliche Arealgrenzen gelten. 

                                                 
3 Kormoran = 42 kg/ha + Berufsfischerei = 20 kg/ha + Angler = 1,3 Angler/ha * 13,2 kg/Angler  17 kg/ha; 
Gesamtentnahme = 79 kg/ha 
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Es gibt auch direkte Zweifel an Räuber-Beute-Beziehungen, wie sie LOTTKA und VOLTERA 
aufgestellt haben. Wenn eine Räuberpopulation wächst, steigt auch der Raubdruck auf die 
Beutepopulationen, und zwar so lange, bis diese nicht mehr kompensiert werden können. Die 
Räuber müssen dann hungern, was zu erhöhter Sterblichkeit v.a. des Nachwuchses und ver-
minderter Vermehrungsrate führt. Deshalb lässt aber der Raubdruck nicht nach, und die Beu-
tepopulationen verharren auf dem erreichten niedrigen Niveau (GUTHÖRL 2006). Dazu kommt, 
dass die These vom Räuber-Beute-Gleichgewicht nur dann gilt, wenn für beide die gleichen 
Grenzen des Lebensraumes gelten. Das trifft aber für das System Kormoran-Fisch nicht zu. 
Der Kormoran verlässt ein leer gefischtes Gewässer fliegt zum nächsten. Deshalb ist die 
VERHULST-Gleichung mit einem sehr hohen Plateauwert das wahrscheinlichere Modell für die 
ungestörte großräumige Entwicklung von Kormoranpopulationen. 

Ein Räuber-Beute-Gleichgewicht wird sich für den Kormoran wegen seiner großen Reichwei-
te (einige tausend Kilometer) nur großflächig, d.h. europaweit auf einem Niveau einstellen, 
das eine effektive Fischerei nicht mehr erlaubt und einen wirksamen Fischartenschutz und 
auch den sonstigen Naturschutz ebenfalls in Frage stellt. 

4.2.2 Beispiel Baggerseen Nordrhein-Westfalen 

Baggerseen sind meist kleinflächig und daher besonders empfindlich gegen die in Schwärmen 
auftretenden Kormorane. So beobachtete SPÄH (2004) in zwei Baggerseen in Nordrhein-
Westfalen Erscheinungen mit starken Überfischungssymptomen. Nach starkem Kormoran-
beflug (mehrere hundert Kormoran-Tage/ha) waren in einem Falle neben vereinzelten größe-
ren Fischen im Wesentlichen nur noch 0+-Barsche und -Cypriniden und im anderen Falle 
lediglich 0+-Barsche übrig geblieben.  

Es ist anzunehmen, dass die Kormorane diese Gewässer später nicht mehr angeflogen haben, 
und der Fischbestand sich bis zu einem bestimmten Grade erholen konnte, bis wieder einmal 
Kormorane diese Nahrungsquelle entdeckt haben (werden) (vgl. auch Abb. 6, Zeitraum ab 
1990). In diesem Falle könnte man versucht sein, die LOTTKA-VOLTERA-Beziehung anzu-
wenden. Aber die Räuberpopulation reduziert sich in diesem Falle nicht. Sie verlagert sich 
nur an einen anderen Ort.  

4.2.3 Beispiel Äschengewässer Reuss (Schweiz) 
Fließgewässer sind offene System, aus denen Fische ab- und zuwandern können. Deshalb ist 
der Kormoraneinfluss schwerer nachzuweisen. Dennoch gibt es eine Reihe von Beispielen, 
wo die Folgen des Kormoranfraßes gut dargestellt werden können, wie im nachfolgenden Fall 
der Reuss bei Luzern (Abb. 9). 

 

Abb. 9: Äschenfänge in der Reuss 
bei Luzern in Abschnitten mit und 
ohne Kormorane (nach BUWAL 
1995) 
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Dass Äschen aufgrund ihrer Verhaltensweise (Aufenthalt im Freiwasser, Zusammenschluss 
zu Schwärmen bei Gefahr) besonders durch Kormoranfraß gefährdet sind, ist inzwischen eine 
anerkannte Tatsache. Es waren nicht einmal 50 Kormorane erforderlich um den Äschen-
bestand signifikant zu reduzieren, und über 100 Vögel nur in einem Winter haben den Be-
stand auf ein Sechstel der ursprünglichen Größe zusammenschmelzen lassen. 

4.3 Der Kormoran ein Biomanipulator? 
Von der oft vom Naturschutz ins Feld geführten Biomanipulationswirkung des Kormorans (s. 
Punkt 3) kann angesichts der unter 4.2.1 und 4.2.2 dargestellten Wirkungen keine Rede sein. 
Nach den dort vorgestellten Daten wird die so genannte Ichthyoeutrophierung (Förderung der 
Algenblüten durch Fischbiomassen), für die insbesondere kleine Exemplare der genannten 
drei Arten verantwortlich sind, durch starken Kormoranbeflug sogar gefördert. Ähnliche Er-
fahrungen sind auch am Dümmer (Niedersachsen) gemacht worden (KÄMMEREIT 2005). 

Die von SPÄH (2004) dokumentierten Kormoraneffekte in Baggerseen (s. Punkt 4.2.2) zeigen 
deutlich, dass es selbst extrem starker Kormoranfraß nicht vermag, Massenfischpopulationen 
ausreichend zu dezimieren. Das ist nur durch eine ausgewogene Räuberfauna (v.a. Raubfische 
verschiedener Größe) möglich. Raubfische dezimieren ja insbesondere die 0+-Generation der 
Massenfische. Aber gerade die für die Biomanipulation wirksamste Raubfischart Zander wird 
durch den Kormoran besonders beeinträchtigt (vgl. Punkt 4.1.1 und Abb. 6).  

4.4 Kormorane in Natur belassenen Gewässern kein Problem? 

Es wird auch häufig die vordergründig plausible Meinung vertreten, dass erst die Degradie-
rung der Gewässer das Gleichgewicht zwischen Kormoranen und Fischen zerstört hat. Fische, 
die sich in Unterständen verstecken können, seien nur schwer vom Kormoran zu erbeuten. 
Erst der Verlust dieser Unterstände (Unterwasserpflanzen, Totholz usw.) bringe dem Kormo-
ran entscheidende Vorteile, und es wäre nur nötig, die Gewässer zu renaturieren. 

Davon ist sicher einiges zutreffend. Aber Habitat ist nicht nur Lebensraum im engeren (phy-
sikalischen) Sinne. Denn auch andere Tierarten beeinflussen als Konkurrenten oder Räuber 
die Qualität des Habitats. Deshalb konnte diese Hypothese für den Kormorankonflikt bisher 
nicht bestätigt werden, wie einige nachfolgende Beispiele zeigen. 

Phytophile Arten, also solche, die sich bevorzugt in Pflanzenbeständen aufhalten, sollen kaum 
durch den Kormoran beeinträchtigt werden. Das bestätigen z. B. die Daten aus der Gegend 
des Alten Wochowsees nicht. Die ausgesprochen phytophilen Arten Hecht und Rotfeder sind 
hier in gleichem Maße oder sogar mehr als andere Arten betroffen. 

Unter bestimmten Umständen kann der Hecht durch Kormoranbeflug profitieren. Das soll am 
Beispiel des nördlich von Berlin gelegenen Tholmannsees (ca. 35 ha) erläutert werden. Dieser 
mitten im Wald gelegene und nicht befischte See wurde zum Zeitpunkt der Fischbestandsauf-
nahme von einem ca. 70 Vögel umfassenden Kormoranschwarm besucht. Praktisch der ge-
samte Fischbestand war deshalb in dem nur wenige Meter breiten Gelegestreifen konzentriert. 
Hier wurde ein extrem dichter Hechtbestand festgestellt. Der Abstand zwischen den einzelnen 
Hechten betrug teilweise weniger als 10 m. In diesem Falle haben die Hechte offenbar daraus 
Vorteile gezogen, dass die Beutefische vor den Kormoranen ins Gelege geflüchtet sind. 

In einem anderen Falle ist genau das Gegenteil eingetreten. Ein ebenfalls nicht befischter e-
hemaliger Altarm der Mittelelbe von 45 ha, der noch in den 1990er Jahren als ein extrem 
fischreiches Gewässer mit einem starken Aalbestand (CPUE 1995: 11,5 kg/Kleinreuse*d) be-
kannt war, wurde später im Zuge der Arealausweitung immer mehr von Kormoranen bejagt. 
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Schon Ende der 1990er Jahre war der Aalbestand trotz intensiver Besatzmaßnahmen im ge-
samten Gebiet stark zurückgegangen (2 - 2,5 kg/Kleinreuse*d). 2006 wurden bei der Elektro-
fischerei nur noch 10 Aale auf ca. 50 % der Uferlinie gefangen, 2007 nur noch ein Einziger.  

Der Hechtbestand hat sich noch bis 2006 gehalten. Die E-Fischerei ergab auf ca. 50 % der 
Uferlinie 60 Hechte mit einer ausgewogenen Größenstruktur, u. a. mit vielen Einsömmrigen, 
die für 2007 einen guten Fang hätte erwarten lassen. 2007 waren am Fangtag über 50 Kormo-
rane und 60 - 70 Silberreiher am Gewässer. Es wurde kein einziger großer Hecht mehr vorge-
funden. Von den 9 gefangenen zweisömmrigen Hechten wiesen 4 schwere Schnabelhiebe auf, 
die teilweise die Eingeweide freilegten (Abb. 10). Diese häufig anzutreffende Kombination 
Kormorane/Reiher hat sich für den Hechtbestand verheerend ausgewirkt. Diese Aussage gilt 
auch für den häufigeren Graureiher.  

Dieses Beispiel zeigt außerdem, dass Kormorane auch ohne Mitwirkung der Fischerei Überfi-
schungszustände herbeiführen können. 

 

 
Abb. 10: Hechtstrecke aus einem Nebengewässer der Mittelelbe nach starkem Kormoran- und Silberreiherbeflug 
(schwere Verletzungen an den 4 Hechten rechts) (Foto: PARZYK) 

 
In diesem Zusammenhang ist auch auf den „Totholzversuch“ hinzuweisen, über den Herr 
WETZLAR berichten wird (HARTMANN et al. 2007). In einen Baggersee eingebrachtes Totholz 
wurde zwar von den Fischen als Schutz aufgesucht. Es lockte aber auch Kormorane an, was 
insgesamt dazu führte, dass sich der Fraßdruck auf den See verstärkte. 
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Dass Kormorane naturbelassene Fließgewässerabschnitte nicht weniger beeinträchtigen als 
degradierte Bereiche, konnten SCHEWERS & ADAM (1998) für die Ahr zeigen. Der Kormoran 
bedingte Bestandsrückgang (bis > 50 %) war in den naturnahen Abschnitten sogar höher als 
in den naturfernen Bereichen. 

Zu ähnlichen Schlussfolgerungen gelangt man beim Vergleich der Kormoranwirkungen auf 
die relativ naturnahe Alz und die stark verbaute Maisach in Bayern (KELLER et al. 1996). 
Auch hier wurde z. B. die Äsche im naturnäheren Bach tendenziell stärker geschädigt als im 
verbauten Gewässer. 

5 Management von Kormoranbeständen 
Meist wird die Forderung nach einem Kormoranmanagement damit abgetan, die Natur sei vor 
dem Menschen in Harmonie gewesen. Der Kormoran habe durch seine Anwesenheit zu dieser 
Harmonie beigetragen, und deshalb sei ein Management nicht nötig. Dem sind einige Punkte 
entgegen zu halten: 
• Wir leben heute nicht mehr in einer Naturlandschaft, sondern in einer fast vollständig 

menschlich geprägten Kulturlandschaft. Diese Kulturlandschaft wieder einer Naturland-
schaft auch nur annähern zu wollen, ist eine absolute Illusion.  

• Wenn Generalisten wie der Kormoran sich in der Kulturlandschaft ungestört entwickeln 
können, dann gefährden sie die stenöken Arten, d.h. die Arten, die mit den veränderten 
Lebensräumen nicht so gut zurechtkommen. Denn der Kormoran unterscheidet nicht zwi-
schen gefährdeten und nicht gefährdeten Arten. 

• Es gibt keinerlei Beweise dafür, dass die Natur vor dem Menschen nur in Harmonie exis-
tiert hat. Aber es existieren Hinweise darauf, dass ökologische Katastrophen schon immer 
Bestandteil der Entwicklung der Natur waren. Als Beispiel dafür kann die Anpassung vie-
ler unserer Fischarten an winterliche Ausstickung (Resistenz gegen Sauerstoffmangel, 
sehr hohe Vermehrungsrate) sein, die zu den typischen Erscheinungen der Nacheiszeit ge-
hörte. 

Wer argumentiert, dass ein Management von Kormoran (aber auch Fuchs, Rabenvögel u.a.) in 
der Kulturlandschaft nicht nötig sei, müsste auch Vogelschutz ablehnen, wenn er ehrlich ist. 
Denn auch Vogelschutz ist eine Art von Management. Der erbitterte Widerstand, der allen 
Bestrebungen für ein Kormoran-Management entgegengesetzt wird, zeigt, wie wenig objektiv 
und wie stark ideologisiert die Vertreter des Kormoranschutzes noch sind. 

Dabei unterscheidet sich der regulierende Mensch qualitativ erheblich vom tierischen Räuber. 
Dieser raubt immer so viel, wie er kann und ohne sich um die Zukunft zu kümmern. Regulati-
onsfaktoren wirken nur unbewusst, d.h. sie können sich unter veränderten Bedingungen (Kul-
turlandschaft) ins Gegenteil umkehren. Der kultivierte Mensch dagegen nutzt und reguliert 
nachhaltig, d.h. so, dass die natürliche Ressourcen auch für künftige Generationen erhalten 
bleiben. 

Die Frage des Kormoran-Managements kann sich nicht nur auf diese Art allein konzentrieren. 
Es müssen auch allgemeine Prinzipien der gegenwärtigen Naturschutzstrategie und -politik 
diskutiert werden. So wird ein wirksames Kormoran-Management nicht erreicht werden kön-
nen, wenn man nicht gleichzeitig vom Prinzip des „Käseglocken-Naturschutzes“ mit absolu-
ten Eingriffsverboten in Schutzgebieten abrückt. 

Ziele eines Kormoran-Managements müssen sein: 
• Erhaltung der Art in einer stabilen Bestandsgröße insgesamt und regional und unter der 

Voraussetzung, dass fischökologische und fischwirtschaftliche Schäden in vertretbaren 
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Grenzen gehalten werden (v.a. durch Ausschießen von Nestern und Sterilisieren der Eier 
nach dänischem Vorbild, wo es möglich ist), 

• Uneingeschränkte Freigabe des Kormorans als jagdbares Wild (Überführung in Anhang II 
EU-Vogelschutz-RL wird vielleicht möglich sein), 

• Wildschadensersatzpflicht nach dem Verursacherprinzip, d.h. wer besonderen Schutz will, 
muss für den Schaden aufkommen, 

• Keine Gefährdung der Existenz von Fischereiunternehmen. 
• Die Angelfischerei hat eine wichtige Funktion im Fischartenschutz und ist dem Vogel-

schutz gleichwertig. Sie darf deshalb nicht durch den Kormoran gefährdet werden. 

• Finanzierung nach dem Verursacherprinzip (so würde der Kormoranschutz schnell auf ein 
vernünftiges Maß zurück geführt werden). 

HILGE (2008) leitet aus den Ergebnissen der Sitzung der EIFAC-Arbeitsgruppe „Vermeidung 
und Regulierung von Vogelfraß“ im November 2007 die Hoffnung ab, dass damit die Wei-
chen für ein gesamteuropäisches Kormoran-Management gestellt sind. Selbst wenn diese 
Hoffnung gerechtfertigt sein sollte, wird es nach den bisherigen Erfahrungen bis zu einem 
Jahrzehnt dauern, bis ein solches Management auch beginnen kann. Dies zeigen z. B. die Er-
fahrungen mit dem europäischen Aal-Managementplan, den die entsprechende EIFAC-
Arbeitsgruppe mit Unterstützung durch eine Initiative der niederländischen Regierung und 
des ICES vor über zehn Jahren auf den Weg gebracht hat. 

Auch wenn nur ein gesamteuropäisches Management die Möglichkeit bietet, das Kormoran-
problem wirksam zu lösen, so muss angesichts der derzeitigen geringen Chancen für die kurz-
fristige Realisierung eines solchen Managements vorerst auf lokale Maßnahmen orientiert 
werden. Dass solche Maßnahmen auch lokale Erfolge bringen können, zeigen Daten von der 
schweizerischen Aare (BUWAL 1995), wo nach Vergrämungsabschüssen die Zahl der Laich-
äschen wieder zu- und die Zahl der verletzten Fische abnahm (Abb. 11). 

 
Abb. 11: Einfluss von Vergrä-
mungsabschuss auf den Äschen-
bestand in der Aare (nach BUWAL 
1995) 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die wirksamste und zugleich am heftigsten umstrittene Managementmaßnahme ist der Ab-
schuss. Die Argumente reichen von prinzipieller Ablehnung („Vogelmord“) bis hin zum Streit 
über zulässige Abschussquoten. Aus ornithologischer Sicht kann eine Bestandsbeeinflussung 
dann erreicht werden, wenn jährlich mindestens 13 % der Population geschossen werden 
(ENGSTRÖM 2001). Derzeit sind es in Europa nach offiziellen Daten 60 000 Stück (= 5,5 % 
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der Gesamtpopulation) (HILGE 2008), ohne dass sich irgendein spürbarer Einfluss auf die Be-
standsentwicklung zeigt. Unter Berücksichtigung einer bestimmt nicht unerheblichen Dunkel-
ziffer dürfte eine Abschussquote von 13 % deshalb einen Mindestwert darstellen. 

Es ist überhaupt nicht vorstellbar, wie unter den gegenwärtigen Restriktionen (Abschussver-
bote während der Brutzeit und in Schutzgebieten, Beschränkung auf Jungvögel u.a.m.) eine 
solche Quote erreicht werden kann. Ohne die Beseitigung dieser Restriktionen ist ein wirksa-
mes Kormoranmanagement weder national noch international zu erreichen. 

6 Forschen oder handeln? 
Eine so emotionalisierte Thematik wie die Kormoranfrage verführt immer zu unredlichen 
Aktionen. Das betrifft prinzipiell beide Kontrahenten. Die Handlungsfähigkeit der Fischerei 
ist in diesem Falle aber beschränkt, weil sie sich in der gesellschaftlichen Defensive befindet. 
Sie muss sich, wenn sie gegen den Kormoran auftritt „rechtfertigen“, weil die öffentliche 
Meinung (v.a. die Medien) Naturschutz und v. a. Vogelschutz überhöht und die Fischerei als 
naturschädigend stigmatisiert. Gutachten und Artikel aus der Fischerei stellen deshalb meist 
ein Statement voran, in dem erklärt wird, dass keinesfalls beabsichtigt ist, den Kormoran aus-
zurotten. Trotz der personellen und materiellen Unterlegenheit sind fischereiliche Aussagen 
zum Thema Kormoran im Durchschnitt besser fundiert. Das schließt aber nicht aus, dass teil-
weise auch auf Seiten der Fischerei übertrieben wurde. 

Die „Kormoranschützer“ dagegen wähnen sich in der Position des Stärkeren und nehmen 
deshalb viel weniger Rücksicht auf Objektivität und Redlichkeit. Sie haben z. B. oft keine 
Probleme damit, den Gegnern ihres „Schützlings“ d. h. der Fischerei die soziale Existenzbe-
rechtigung abzusprechen oder ihren Vertretern persönlich zu schaden. 

Durch Fakten (Forschung), die im Vergleich zu anderen Sachgebieten recht zahlreich vorlie-
gen, lassen sich Weltanschauungen nicht erschüttern. Weitere neutrale Forschungen sind si-
cher nicht schädlich. Wenn dies aber zulasten der Steuer zahlenden Allgemeinheit geht, stellt 
sich die Frage nach dem Verantwortungsbewusstsein der politischen Entscheidungsträger. Es 
drängt sich dann der Verdacht auf, dass man unbequeme Entscheidungen scheut und vor sich 
her schiebt. 

Es ist m. E. hinreichend wissenschaftlich nachgewiesen, dass sich ein Räuber-Beute-
Gleichgewicht beim Kormoran auf einem fischökologisch und fischwirtschaftlich nicht mehr 
verantwortbaren Niveau einstellen wird. Es muss nicht unbedingt noch mehr geforscht, son-
dern politisch entschieden werden. Diejenigen, die entscheiden, müssen sich auch zu ihrer 
Verantwortung vor der jetzigen und vor künftigen Generationen bekennen. 

Auch die deutsche Fischerei – Verwaltung, Verbände und Unternehmen – hat ihren Anteil an 
der bisher nicht zufrieden stellenden Situation. Vor allem auf dem europäischem Sektor hat 
sie in der Vergangenheit zu oft durch Abwesenheit geglänzt und war dabei in guter Gesell-
schaft mit den Fischereien anderer Länder. Erinnert sei hier nur beispielhaft an den CMS-
Aktionsplan und REDCAFE.  

 

Fazit:  

• Die Dynamik von Kormoranbeständen folgt nur großräumig den allgemeinen Gesetzen 
der Bestandsentwicklung. Kleinräumig werden diese Gesetze aufgrund der hohen Beweg-
lichkeit dieser häufig außer Kraft gesetzt. 

• Kormorane verursachen v.a. kleinräumig relativ häufig Überfischungssituationen und Zu-
sammenbrüche ganzer Fischpopulationen oder einzelner Arten. 
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• Kormorane rotten i.d.R. keine Fischarten aus. Zusammen mit anderen Faktoren (z. B. Zer-
schneidung von Flüssen in kleine Abschnitte durch Wehre) können sie aber zur Auslö-
schung von Einzelpopulationen beitragen. 

• Es besteht Einigkeit darüber, dass eine nachhaltige Lösung des Kormoranproblems nur 
durch ein gesamteuropäisches Management möglich ist. Es bestehen Hoffnungen, dass es 
zu einem solchen Management kommt. Bis dieses aber wirksam wird, kann bis zu einem 
Jahrzehnt vergehen. Solange muss auf lokale Maßnahmen orientiert werden. 

• Wirksame Managementmaßnahmen sind nur solche mit letalem Charakter: Ausschießen 
der Nester, Abschuss der juvenilen und erwachsenen Vögel (auch in Schutzgebieten) und 
Abtöten der Eier (z.B. mit Paraffinlösung). 
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Zusammenfassung 
Untersuchungen der Fischereiforschungsstelle zu den Auswirkungen der Prädation von Kor-
moranen werden mittlerweile seit 1996 in unterschiedlichen Fließgewässern durchgeführt. 
Hierbei wurden Gewässerabschnitte mit und ohne Fischentnahme durch Kormorane vergli-
chen. Die in diesem Rahmen erzielten Ergebnisse ließen folgende Arten der Schädigung von 
Fischbeständen erkennen: 

1. Teilweise wurde eine hohe Anzahl verletzter Fische nachgewiesen; in manchen Pro-
bebereichen waren 50 % einer Art durch Kormorane verletzt.  

2. Abnahme der Leitfischarten: Fische, die normalerweise die untersuchten Fließgewäs-
serregionen prägen, wie z. B. Äschen oder Bachforellen, wurden in beflogenen Ge-
wässerabschnitten im Vergleich zu unbeflogenen Gewässerabschnitten deutlich weni-
ger oder fast gar nicht mehr nachgewiesen. 

3. Gestörter Altersaufbau: intensiver Kormoranfraß bedingt eine Abnahme der Fische 
zwischen 15-30 cm. Dies zeigt eine überproportionale Entnahme von juvenilen Fi-
schen an, die sich noch nicht fortpflanzen konnten. 

4. Längerfristiger Bestandsrückgang: bedingt durch die Abnahme der Fischdichte und 
der Störungen im Altersaufbau, kann es bei mehrjährigem und anhaltendem Kormo-
ranfraß zu dauerhaften Schädigungen und Verlust der fischereilichen Ertragsfähigkeit 
kommen. 

Auch in stehenden Gewässern, wie z. B. dem Bodensee-Untersee, liegen durch den Kormoran 
bedingte Einwirkungen auf den Fischbestand vor. Damit verbundene Schäden betreffen den 
Fischartenschutz, wie beispielsweise den Schutz der Äsche, aber auch die traditionelle Berufs-
fischerei.  

Einleitung 
Im vorliegenden Beitrag werden anhand von Beispielen die Auswirkungen der Kormoranprä-
dation auf die baden-württembergischen Fischbestände dargestellt. Dies soll mit Untersu-
chungsergebnissen unterstützt werden, die im Rahmen der regelmäßigen Begleituntersuchun-
gen zur Kormoran-Verordnung gewonnen wurden. Diese Untersuchungen der Fischereifor-
schungsstelle werden mittlerweile seit rund 12 Jahren durchgeführt. Der vorliegende Beitrag 
gibt einen im Rahmen des Kormoranseminars präsentierten zusammenfassenden Überblick; 
detailliertere Darstellungen der Methoden und Ergebnisse werden im diesjährigen Abschluss-
bericht der FFS zur Vergrämungssaison 2007/2008 folgen. Er wird im August 2008 erschei-
nen. 

Material und Methoden 
Ziel der Arbeit war es, von Kormoranen beflogene und unbeflogene Abschnitte innerhalb 
eines Gewässers miteinander zu vergleichen, um die Einwirkungen der Prädation durch Kor-
morane auf den Fischbestand zu erkennen. Zu diesem Zweck wurden sechs Fließgewässer 
über mehrere Jahre hinweg mit Hilfe der Elektrofischerei beprobt. In Abhängigkeit von der 

Ergebnisse von Untersuchungen an von Kormoranen genutz-
ten Fischbeständen – Beispiele aus Baden-Württemberg

DR. RAINER BERG & JAN BAER
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Gewässertiefe erfolgte die Befischung vom Boot aus oder watend mit Elektrofischerei-
Rückentragegeräten. Innerhalb von vier Fließgewässern (Blau, Donau, Eyach, Radolfzeller 
Aach) wurden jeweils drei 400-800 m lange Strecken ausgewählt, die gleichartig hinsichtlich 
der Gewässermorphologie und -hydrologie waren, die sich aber deutlich bezüglich der Ein-
flugintensität durch den Kormoran unterschieden. Unterschiedliche Einwirkungen auf den 
Fischbestand bestanden somit hinsichtlich des Faktors Kormoranfraß. Ergänzend zu den Pro-
bestrecken in diesen Flüssen wurden zwei Gewässer ausgewählt, die entweder überhaupt 
nicht (Wutach) oder in voller Länge (Restrhein) von Kormoranen beflogen wurden. 

Ergebnisse 
- hohe Verletzungsraten 
In manchen intensiv von Kormoranen genutzten Gewässerabschnitten wurden teilweise sehr 
hohe Verletzungsraten festgestellt, sehr deutlich z. B. am Restrhein. Hier waren auf einem 
bekannten Nasenlaichplatz in den Laicheransammlungen der Nasen Verletzungsraten von 
über 50 % zu verzeichnen (Abb. 1). Als Folge der Verletzungen treten häufig Sekundärreakti-
onen wie Verpilzungen und  Minderwuchs auf. Von einer erhöhten Sterblichkeit entflohener 
verletzter Fische im Vergleich zu unverletzten Fischen muss ausgegangen werden. 
 

 
 
- Abnahme der Individuendichte 
Beim Vergleich von beflogenen und unbeflogenen Strecken innerhalb eines Gewässers fiel 
auf, dass die Individuendichte in Gewässerstrecken mit Kormoraneinfällen deutlich geringer 
war. Insbesondere bei den so genannten Leitfischarten, also den Arten, die normalerweise 
diese Fließgewässerregion prägen, wurden starke Abnahmen sichtbar. So wurden in den be-
flogenen Probestrecken der Donau in Riedlingen mit durchschnittlich 2 Äschen/100 m (Min.-
Max.: 0-7) oder bei Beuron St. Maurus mit durchschnittlich 4 Äschen/100 m (Min.-Max.: 0-
12) deutlich weniger Äschen nachgewiesen, als im unbeflogenen Donauabschnitt innerhalb 
des Stadtgebiets von Sigmaringen, wo durchschnittlich 12 Äschen/100 m (Min.-Max.: 3-37) 
gefangen wurden (Abb. 2). 
 
- Auswirkungen auf den Altersaufbau 
Kormorane bevorzugen im allgemeinen Fische mit Längen etwa zwischen 12-20 cm; diese 
Längenangaben variieren je nach Gewässerregion und vorhandenem Fischbestand. Diese 
kleinen bis mittelgroßen Fische sind für die Vögel gut zu schlucken und normalerweise in 
hoher Zahl in einem Gewässer vorhanden. Bei den Beutefischen dieser Größe handelt es sich 
aber nicht nur um die echten Kleinfische, die natürlicherweise 20 cm Körperlänge nicht über-
schreiten, sondern es sind häufig und in großer Zahl noch nicht fortpflanzungsfähige Jungfi-
sche großwüchsiger Arten. Findet ein intensiver Kormoraneinflug statt, und kommt es damit 

Abb. 1: Durch Kormoranschnäbel 
verletzte Nase. Die Pfeile weisen 
auf die Verletzungen. 
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zu einer hohen Prädation insbesondere auf Individuen dieser Länge, so geht die Anzahl der 
Fische und Jungfische dieser mittleren Größen überproportional stark zurück. Dadurch wird 
in der Folge die Zahl der nachwachsenden künftigen Laichtiere stark dezimiert. 
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Abb. 2: Häufigkeit von Äschen (Individuen n/100m) in der Donau in einem Bereich ohne (Sigmaringen) und in 
zwei Bereichen mit (Riedlingen, Beuron St. Maurus) Kormoranfraß (Box: Median mit 50% aller Werte, Spann-
weite: Min.-Max.) 
 
In allen intensiv beflogenen Gewässerabschnitten wurden derartige Auswirkungen sichtbar. 
So fehlen z. B. in der von Kormoranen intensiv genutzten Probestrecke in der Blau bei Ar-
negg fast vollständig die Äschen der mittleren Längen- bzw. Altersklasse (Abb. 3). Konse-
quenterweise sind hier die Laichäschen (Fische über 30 cm) deutlich unterrepräsentiert. In der 
Blau bei Ulm hingegen, einer von Kormoranen kaum bejagten Gewässerstrecke, ist der Mit-
telbau gut und einem natürlichen Aufbau entsprechend vertreten. Auch sind hier Laichäschen 
in ausreichender Zahl vorhanden (Abb. 3). 
 
- Längerfristiger Bestandsrückgang 
Beim Fortbestehen der dargestellten Einflüsse sind längerfristige Bestandsrückgänge bzw. 
nachhaltig geschädigte Fischbestände in Gewässern, die der intensiven Prädation durch Kor-
morane ausgesetzt sind, nicht zu vermeiden. Durch erhöhte Sterblichkeiten, verringerte Re-
krutendichten und damit zurückgehender Abundanz an Laichtieren findet zwangsläufig ein 
Bestandsrückgang nach mehreren Jahren intensiver Nutzung durch Kormorane statt. Aus der 
Radolfzeller Aach liegen langjährige Datenreihen vor, die diese Entwicklung verdeutlichen 
(Abb. 4): Blieb die Bestandsdichte trotz normaler jahreszeitlicher Schwankungen in der unbe-
flogenen Probestelle Singen bei durchschnittlich 55 Bachforellen/100 m, so sank die Bachfo-
rellendichte in der intensiv von Kormoranen genutzten Probestelle bei Beuren innerhalb von 8 
Jahren von durchschnittlich 40 Individuen auf nunmehr 10-15 Stück/100 m. 
 
- Schädigungen in stehenden Gewässern 
Natürlich befliegen Kormorane nicht nur Fließgewässer, sondern auch stehende Gewässer wie 
Weiher oder Seen. Schädigungen, wie sie oben angesprochen wurden, können auch hier auf-
treten. Der Umstand, dass in der Folge nicht nur Gefahren für den Fischartenschutz, sondern 
auch für die Berufsfischerei bestehen, soll an dieser Stelle kurz an der Kormoranproblematik 
im Bodensee-Untersee-Bereich aufgezeigt werden. 
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Abb. 3: Längenhäufigkeitsverteilung (Mittelwerte je Längenklasse mit Standardabweichung) von Äschen je 100 
m Flusslauf in den Probestelle der Blau mit (Arnegg) und ohne (Ulm) Kormoraneinflug. 
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Abb. 4: Entwicklung der Bachforellendichten von Herbst 1999 bis Herbst 2007 in der Radolfzeller Aach mit 
(Beuren) und ohne (Singen) Kormoraneinflug. Mit Kormoraneinflug sinkt die Bachforellendichte (durchgezoge-
ne Linie), ohne Kormoraneinfluss bleibt sie gleich (gestrichelte Linie). 
 
Aus Sicht des Fischartenschutzes am Bodensee-Untersee ist besonders die Fischart Äsche zu 
berücksichtigen. Diese Art ist in ihrem Bestand nicht nur am Untersee, sondern in vielen Lan-
desteilen stark rückläufig. Um die Art daher in den für sie charakteristischen Seeteilen und 
auch in anderen baden-württembergischen Gewässern stärker zu stützen, werden auf den be-
kannten Laichplätzen im Seeauslauf Äschen zur Laichzeit gefangen, der Laich in der Fisch-
brutanstalt der Insel Reichenau erbrütet und die so erzeugten Jungfische in den See oder in 
bedrohte Fließgewässerbestände ausgesetzt. Als Beitrag zum Schutz dieser Art, haben sich die 
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Berufs- und Angelfischer im Bodensee-Untersee und Seerhein ein freiwilliges Fangverbot 
auferlegt. 
Im Hitzesommer 2003 kam es im Unterseeauslauf und im Hochrhein zu einem umfangreichen 
Äschensterben, so dass die Populationsdichte stark sank. Derartige Einbrüche werden von 
gesunden, intakten Populationen verkraftet und der Bestand erholt sich in Folgejahren. Starke 
Sorgen bereitet aber in einer solchen Situation ein fortbestehender intensiver Prädationsdruck 
des Kormorans auf die Äschen. So wurde in einer neueren Arbeit der Vogelwarte Radolfzell 
(KLEIN & LIESER 2005) nachgewiesen, dass die Äsche durch den Kormoran in größeren Ma-
ßen als bisher angenommen gefressen wird. Durch Umrechnung der prozentualen Angaben 
von KLEIN & LIESER (2005) zum Anteil der Äschen in der Kormorannahrung, ergibt sich für 
die Monate Oktober bis Anfang März eine Entnahmemenge von 0,2-0,8 t Äschen. So gering 
dieser Wert auf den ersten Blick erscheint, diese Entnahme ist sehr kritisch zu sehen, denn im 
Jahre 2004 konnten während der Laichfischerei nur 20 kg Äschen auf den zentralen Laich-
plätzen erbeutet werden. Gegenüber 2003 ist dies ein Rückgang von 95,7 %. Zudem endet die 
Untersuchung von KLEIN & LIESER (2005) im März und somit unterschätzen die Angaben den 
Anteil der Äschen in der Nahrung der Kormorane, denn diese sammeln sich erst ab Anfang 
bis Mitte März auf ihren Laichplätzen und sind dort in den Flachwasserbereichen für Kormo-
rane eine leicht zu ergreifende Beute. Andere Fische stehen zu dieser Zeit noch überwiegend 
in tieferen Zonen. 
Die zunehmende Häufigkeit des Kormorans ist aber nicht nur aus Gründen des Fischarten-
schutzes kritisch zu betrachten. Auch die Berufsfischerei muss fischereiwirtschaftliche Schä-
den im Zuge der Bestandsentwicklung des Kormorans hinnehmen (zur Entwicklung der Kor-
moranbestände am Untersee siehe Beitrag von BAER & BERG in diesem Heft). So werden 
Schäden an den Netzen in jährlicher Höhe von durchschnittlich 2000 € pro Fischer gemeldet. 
Die Kormorane tauchen zu den Netzen und reißen die Fische aus dem sehr feinen Garn der 
Netze heraus. Dabei werden nicht nur die Fische entnommen, sondern es entstehen auch gro-
ße Löcher und die Netze müssen häufiger erneuert werden. Aber auch die Einflüsse auf den 
Bestand wichtiger Wirtschaftsfischarten wie Hecht und Barsch geben Anlass zu Sorge, insbe-
sondere bei Berücksichtigung der Ergebnisse der Arbeit von KLEIN & LIESER (2005). Deren 
Studie zeigt auf, dass 43 % aller Kormorane Hechte gefressen haben. Sie zeigte weiterhin, 
dass Hechte 15 % der Kormorannahrung ausmachen. Dies lässt auf eine bevorzugte Bejagung 
dieser Fischart schließen, da Hechte im Untersee oder benachbarten Gewässern nicht mit ei-
nem Anteil von 15 % im Fischbestand vorhanden sind. Somit kann eine überproportional ho-
he Nutzung dieses bedeutenden Wirtschaftsfischs durch die Kormorane als gegeben angese-
hen werden. Um die Relationen zu verdeutlichen: In den Jahren 2005 bis 2007 wurden mit 8-
11 t die am Bodensee-Untersee seit 25 Jahren niedrigsten Hechterträge der Berufsfischerei 
registriert. Demgegenüber entspricht der dargestellte Hechtanteil von 15 % in der Kormoran-
nahrung in etwa einer Entnahme zwischen 2,5 und 7,5 t in einem Zeitraum von sechs Mona-
ten. 
Barsche befanden sich mit einem Anteil von 12,7 % in der Kormorannahrung. Daraus errech-
net sich für den Untersuchungszeitraum von ca. einem halben Jahr eine durch Kormorane 
entnommene Barschmenge von 2,1-6,3 t Barschen. Demgegenüber lag der tiefste Ertrag der 
Berufsfischer seit Statistikführung im Jahr 2005 bei 3,2 t Barsch. Vor dem Hintergrund der in 
den letzten Jahren nährstoffbedingt allgemein zurückgehenden Erträge der Berufsfischerei am 
Bodensee sind die genannten Ergebnisse wirtschaftlich bedeutsam. 

Diskussion und Fazit 
Die dargestellten Einwirkungen auf die Fischbestände machen deutlich, dass die Höhe und 
der Umfang der mittlerweile vorliegenden Prädation durch Kormorane, Schäden in den 
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Fischbeständen verursacht, die aus Sicht der Berufsfischerei und aus Sicht des Fischarten-
schutzes eine Intensivierung regelnder Eingriffe in den Kormoranbestand geboten scheinen 
lassen. Welche Maßnahmen hierzu ergriffen werden können, wird in dem Artikel von BAER & 
BERG in diesem Heft diskutiert. Zumindest sollten aber die bestehenden Maßnahmen, wie der 
Abschuss einzelner Vögel, um größere Schwärme vor dem Einflug abzuhalten, beibehalten 
werden, da ansonsten eine Erhöhung der Schädigungen vorprogrammiert ist. Wie lange die 
heimische Fischfauna die derzeit gegebenen Einwirkungen der Kormorane noch kompensie-
ren kann bzw. wie lange es dauern wird, bis irreparable Schäden entstehen oder ob diese 
schon vorliegen, ist derzeit ungewiss. Dass aber die Berufsfischerei entlang von Bodensee 
und Rhein erhebliche Umsatzeinbußen verzeichnet und dies zu Berufsaufgaben führt, ist kei-
ne Frage der Zeit, sondern schon heute Realität: die ersten Berufsfischer stellen die Befi-
schung des Untersees ein. Sicherlich ist der dortige starke Ertragsrückgang nicht durch die 
Kormorane verursacht, sondern überwiegend nährstoffbedingt. Gleichwohl können unter die-
sen Gegebenheiten zusätzliche Fischentnahmen in der vorliegenden Größenordnung nicht 
ohne Auswirkung auf die ohnehin beeinträchtigte Berufsfischerei bleiben. 
Schädigungen durch Kormorane liegen auch in intakten Gewässern vor. Das häufig vorgetra-
gene Argument, dass in unverbauten, intakten Gewässern keine oder weit geringere Schädi-
gungen auftreten, da sich die Fische in solchen Gewässern vor dem Zugriff der Kormorane 
schützen können, kann mit den vorliegenden Ergebnissen unserer Langzeitstudie nicht bestä-
tigt werden. Eine weitere Renaturierung unserer teilweise noch verbauten Gewässer wird die 
Kormoranproblematik nicht entschärfen, auch wenn es – unabhängig hiervon – viele gute 
Gründe gibt, an der weiteren Renaturierung festzuhalten. Kormorane jagen unabhängig von 
der Strukturbeschaffenheit vorwiegend in der Umgebung ihres Schlaf-, Brut- oder Rastplatzes, 
und dort sind sowohl in den naturnahen Flüssen, als auch in beeinträchtigten Flüssen die fi-
schereischädlichen Auswirkungen ihrer Jagd sichtbar.  
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